
V

Erscheint täglich Nachmittags
Mit Ausnahme der Sonn und

Feiertage

Abonnementspreis
Vierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Jnsertionspreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Neelamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum 40 Pfg

Nr S88 Mittwoch den 8 Dezember 188S 87 Jahrgang
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Amtlicher Theil
Stiidtische Kommisfimen

Katholische Schul Kommission
Sitzung am Mittwoch den 8 Dezember cr

Nachmittags 5 Uhr in der Rathsstube
Tagesordnung

Berathung des Etats der kathol Schule pro 1887/88

Schul Kommission
Sitzung am Donnerstag den 9 Dezember cr

Nachmittags 5 Uhr im Magistratssitzungszimmer

Bekamttmachnng
Vor den staatsseitig niedergesetzten Commissionen zur

Abhaltung der durch das Gesetz vom 18 Juni 1884 an
geordneten Prüfung über die Befähigung zum Betriebe
oes Hufbefchlaggewerbes werden im Kalenderjahr
1887 folgende Prüfungstermine stattfinden

1 in Merfeburg am Montag den 17 Januar am
Montag den 18 April am Montag den 11 Juli
am Montag den 17 Oktober

2 in Eis leben am Dienstag den 15 Februar am
Dienstag den 17 Mai am Dienstag den 16
August am Dienstag den 15 November

3 in Mitten berg am Mittwoch den 23 März am
Mittwoch den 22 Juni sm Mittwoch den 21
September am Mittwoch den 21 Dezember

4 in Herzberg am Dienstag den 1 März am
Mittwoch den 1 Juni am Donnerstag den 1
September am Donnerstag den 1 Dezember

Die Meldungen zu den Prüfungen sind mindestens 4
Wochen vorher unter Einreichung eines Geburtsscheines
und etwaiger Zeugnisse über die erlangte technische Aus
bildung sowie unter Einsendung von 10 Mark Prüfungs
gebühr zu richten

a m Merfeburg an den Departementsthierarzt
Oemler

d in Eisleben an den Kreisthierarzt Klootz
o in Witte nberg an den Kreisthierarzt Pirl
ä in Herzberg an den commissarischen Kreis Thier

arzt Rupprecht
Merfeburg den 12 Oktober 1886

Der Königliche Regiernngs Präsident
I V von Bötticher

Bekanntmachimg
Gemäß der Bestimmung des F 74 der Ersatz Ordnung

ist höhern Orts angeordnet daß am
Montag den S Januar k Js

Vormittags 1O Uhr
im Gasthofe zum Mohr in Giebichenstein eine Schiffer
mu erung stattfinden soll

Die in hiesiger Stadt sich aufhaltenden gestellungspflich
tigen Schifffahrt treibenden Militairpflichtigen werden da
her hierdurch aufgefordert zunächst unter Vorlegung ihrer
Geburtsscheine ev Gestellungsatteste sich zur Aufnahme
in die Stammrolle im Militär Bureau Polizei Gebäude
Zimmer No 7 in den Tagen vom 20 bis 23 Dezember
cr zu melden

Halle a S den 6 Dezember 1886
Der Civilvorsitzende der Ersatz Kommission

der Stadt Halle a S
Bekamttmachimg

Unter Bezugnahme auf K 20 der im Tageblatt pro
1880 Stück 121 publizirten Marktpolizeiordnung vom 25
Mai 1880 werden die betheiligten Gewerbetreibenden da
rauf aufmerksam gemacht daß mit Rücksicht auf den immer
größer werdenden Andrang zu dem Weihnachtsmarkte nur
noch Buden von höchstens 8 Meter Länge und zwar
nur unter strenger Jnnehaltung der in Z 5 der eit Ver
ordnung vorgeschriebenen Bedingungen zugelassen werden

Die Verloofung der Stände zu dem diesjährigen Weih
nachtsmarkte findet am

Montag den IS Deeember er Bormittags von
8 Uhr ab

auf dem Marktplatze statt und zwar wird mit den Spiel
waarenbuden begonnen

Die zu der fr Verloofung erforderlichen Erlaubniß
scheine sind am

Sonnabend den lt ds Mts Bormitt zwischen
8 nnd 1 Uhr

unter Vorlegung der bez Gewerbescheine im Zimmer Nr

26 des Polizei Verwaltungs Gebäudes in Empfang zu
nehmen

Während der Dauer des Weihnachtsmarktes wird der
Buttermarkt an den Wochenmarkttagen an dem der Markt
kirche zunächst gelegenen von dem Markt Polizeibeamten
an Ort und Stelle näher zu bezeichnenden Straßentheile
im Hallenterrain abgehalten

Halle a S den 3 Dezember 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Bestimmungen der Straßenpolizei Ordnung nach

welcher die Bürgersteige
von Schnee und Eis frei zu halte bei Win
terglätte mit Asche ze zu bestreuen nnd die
ans demselben befindlichen Schlitterbahnen sog
Glandern sofort zu zerstören sind

werden hierdurch zur genauesten Befolgung in Erinnerung
gebracht

Gleichzeitig ergeht an das gefammte Publikum insbe
sondere aber an Eltern Lehrer nnd Erzieher das Er
suchen die Kinder auf das Strafbare des Glanderns
hinzuweisen und dieselben möglichst davon abzuhalten

Halle a S den 6 Dezember 1886
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Der zu Brehua am 19 Dezember 1859 geborene

Kaufmann Engen Franz Arthnr Bettenhausen
zuletzt hier aufhältig hat feine Familie in hülfloser Lage
verlassen so daß dieselbe aus Gemeindemitteln unterstützt
werden muß während er sich in der Fremde umh rtreibt

Es wird um gefällige Mittheilung des gegenwärtigen
Aufenthaltes desselben ersucht

Personalbeschreibung Größe 1,65 w Haar
dunkel Stirn hoch Augenbrauen dunkel Augen grau
blau Nase länglich Mund gewöhnlich Zähne voll
zählig Kinn rund Gesichtsbildung länglich Gesichts
farbe gesund Gestalt schlank Sprache deutsch beson
dere Kennzeichen nicht bekannt

Halle a S den 1 Dezember 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
3 Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs S W

sind von dem Schiedsmann Herrn Althen zur hiesigen
Armenkasse gezahlt

Halle a S den 6 Dezember 1886
Die Armen Direktion

Nlchtiuntlicher Theil

Halle den 7 Dezember
Die neueste französische Ministerkrisis zeugt

wieder einmal von der Unsicherheit der dortigen Verhält
nisse Eine auch nur einigermaßen dauernde und stetige
Regierung ist in Frankreich gar nicht mehr möglich es
sind oft gar nicht einmal mehr wichtige Fragen sondern
ziemlich gleichgültige Budgetpositionen über die Ministerien
zu Fall kommen Der Haß der Parteien und ihr Stre
ben nach der Macht im Staate fordert in immer kürzeren
Zwischenräumen dieses Opfer Die Kabinetsbilduugen wer
den bei der Abgenutztheit der Personen und der Partei
kombinationen immer schwieriger und ist es wieder einmal
gelungen der Verlegenheit des Augenblicks abzuhelfen
so kann man zum Voraus fast berechnen wie viel Wochen
oder Monate das neue Ministerium aushalten wird Diese
Zersetzung und Zerrüttung des ganzen öffentlichen Wesens
in Frankreich hat nicht nur für die innere Entwicklung
des Landes die größte Bedeutung sie muß nothwendig
auch ihre Rückwirkung auf die auswärtigen Beziehungen
und die europäische Lage ausüben Bei so unberechen
baren und verwirrten Zuständen muß man um so mehr
jedeu Augenblick daraus vorbereitet fein daß irgend eine
zur Herrschaft gelangte Partei um der inneren Schwie
rigkeiten Meister zu werden und sich durch auswärtige
Erfolge zu befestigen sich in kriegerische Abenteuer ein
läßt In der Bedrängniß der Verzweiflung der Leiden
schaft können leicht die unbesonnensten Entschlüsse gefaßt
werden und mit einem von Parteihaß zerwühlten in allen
Grundfesten der Ordnung wankenden Nachbarlande wenn
es von Natur seindselige Gesinnung hegt ist die dauernde
Ausrechterhaltung friedlicher Beziehungen noch weniger zu
hoffen als mit einem Lande mit wohlgeordneten stetigen
und sesten politischen Einrichtungen Mit den vorstehen

den Ausführungen soll natürlich nicht gesagt sein daß der
Krieg mit Frankreich sofort beginnen wird Das ist
auch nicht die Bedeutung des neuen Armeegefetzes Aber
beginnen wird er und sehr viel Zeit wird bis zu diesem
Momente nicht vergehen Es ist nicht möglich die Sache
schärfer zu Präcisiren als das seitens des preußischen
Kriegsministers bei Beginn der Berathung durch die Er
klärung geschehen ist daß zwar das Deutsche Reich
trotz seiner unausgesetzt bezeugten friedlichen Politik sehr
Wohl in absehbarer Zeit in die Lage kommen kann ganz
gegen seinen Willen in einen Krieg verwickelt zu werden
daß es sich aber nach der Ansicht der verbündeten Regie
rungen keineswegs um eine augenblicklich drohende Kriegs
gefahr handle Auch Graf v Moltke hat zwar der An
sicht Ausdruck gegeben daß die übertriebenen Rüstungen
der möglichen Gegner Deutschlands auf die Dauer nur
schwer zu ertragen seien und daß das mit Naturnothwen
digkeit auf baldige Entscheidung dränge er hat aber im
Verlauf seiner Rede die Möglichkeit zugegeben daß gerade
die Durchführung der seitens der Regierung beantragten
Rüstungen zur Erhaltung des Friedens beitragen könne

In der französischen Deputirtenkammer bean
tragte der Jntransigent Maillard die Kammer solle sich bis
Donnerstag vertagen um dem Präsidenten GrSvy Zeit zur
Bildung eines neuen Kabinets zu lassen und erwähnt da
bei daß die Bevölkerung von Paris sich zu einem Schritte
bei Grsvy veranlaßt sehen könnte Widerspruch Der
Präsident erklärt den Antrag für nicht annehmbar man
müsse dem Präsidenten Grövy wie der Kammer volle
Freiheit lassen Allseitiger Beifall Salis beantragt
morgen eine Sitzung abzuhalten und auf die Trauer
Grövy s um den General Pittiö Rücksicht zu nehmen
Der Präsident protestirt gegen die Versuche sortgesetzt den
Präsidenten Grsvy in die Sache hineinzuziehen es gebe
verantwortliche Minister auch bis zur Bildung des neuen
Kabinets Laisant protestirt gegen die Aeußerung Mail
lard s und bemerkt die Pariser Bevölkerung sei republi
kanisch und respektire die Verfassung Beifall auf der Linken
zugleich schlägt derselbe vor die Berathung des Budgets
fortzusetzen Ein Antrag Lavergne s wonach die Sitzungen
bis auf Weiteres ausgesetzt werden sollten wurde mit 460
gegen 69 Stimmen abgelehnt Die Kammer beschloß
morgen Sitzung abzuhalten

Die Bureaux der drei Gruppen der Linken welche
gestern Vormittag zu einer Sitzung zusammentraten haben
die Absicht in Betreff der Ministerkrise einen Schritt bei
dem Präsidenten Grsvy oder Freycinet zu thun aufge
geben dieselben werden bei ihren Gruppen den Antrag
stellen ein gemeinsames Programm abzufassen um dadurch
die Dauer des zukünftigen Kabinets zu sichern Der
Voltaire sagt Grsvy sei der Ansicht man dürfe bei dem

Zustande der Verwirrung und Erregtheit welchen die par
lamentarische Lage heute aufweise an die Bildung eines
neuen Kabinets nicht denken Man müsse Zeit lassen sich
zu beruhigen Die Verhandlungen zur Bildung des Ka
binets könnten vor Donnerstag oder Freitag nicht be
ginnen

Die Polit Korresp veröffentlicht einen Petersbur
ger Brief nach welchem in dortigen Regierungskreisen die
Anschauung herrsche daß ein Theil der europäischen Diplo

matie auf die Rückkehr des Prinzen Alexander von Batten
berg hinarbeite Die Polit Korresp bemerkt hierzu daß
dieser pessimistische Argwohn durch nichts gerechtfertigt
sei mindestens dürfe man was die in Betracht kommenden
Höfe und Regierungen betreffe entschieden zweifeln daß
sie entschlossen sein sollten eine Fürstenwahl in Bulgarien
auch nur zu fordern geschweige denn vorzubereiten von
der die russische Politik wiederholt zu erkennen gab daß
sie in Rußland geradezu als eine Herausforderung em
pfunden werden würde

Die dänische Regierung geht auch mit Truppenver
mehrungsplänen um Sie will das dänische Heer gleich
um 12000 Mann d h um den vierten Theil seines
jetzigen Bestandes vermehren Desgleichen soll eine be
trächtliche Vermehrung der Flotte sowohl betreffs des
Personals als des Materials erfolgen Acht neue größere
Schlachtschiffe und 28 neue Torpedoboote sollen u A
angeschafft werden Die projektirte Befestigung Kopen
hagens soll nach den neuesten Veranschlagungen 80 Mill
Kronen kosten Das arme Ländchen mit seinem thörichten
Größenwahn

In Washington ist gestern der Kongreß mit einer
Botschaft des Präsidenten eröffnet worden in welcher es
heißt Mit dem Auslande hätten sich in diesem Jahre
keinerlei Fragen erhoben welche außerhalb des Bereichs
freundschaftlicher Regelung gelegen wären Die Einwei



Hung dcr Statue der Freiheit habe der Sympathie zwischen
den Vereinigten Staaten und Frankreich einen neuen Im
puls gegeben Das Versahren der kanadischen Behörden
in der Fischereifrage habe die srenndschaftlichen Bezie
hungen mit Canada zwar schwer gefährdet jedoch sei zu
hoffen daß die schwebenden Unterhandlungen noch vor
dem Ende der Session zu einer befriedigenden Lösung
führen Die Botschaft erwähnt die Rückberufung des
amerikanischen Konsuls Greenbaum aus Samoa dessen
Schritte zur Herbeiführung eines Protektorats der Union
über Samoa die Regierung desavouirt habe nachdem in
der Vertretung der drei in Samoa interefsirten Mächte
ein Wechsel eingetreten sei könne man die Eintracht und
Verständigung unter diesen Mächten nicht minder den
Frieden und die Wohlfahrt sowie die autonome Verwal
tung und die Neutralität Samoas als gesichert betrachten
Die Botschaft spricht sich ferner für die Vereinbarung zum
Schutze des literarischen Eigenthums aus Die Regierung
der Vereinigten Staaten habe die Berner Konvention nicht
unterzeichnet weil die Angelegenheit vor den Kongreß ge
höre Es wird empfohlen den Präsidenten zu ermächtigen
die behufs Auslieferung in Haft befindlichen Personen
frei zu lassen wenn deren Auslieferung dem Präsidenten
unangemessen erscheine Ferner wird die Aufhebung des
Zolles auf fremde Kunstwerke beantragt Das Staats
einkommen übersteige mehr als jemals die öffentlichen Be
dürfnisse die ganze jetzt zahlbare Schuld werde in Jahres
frist bezahlt sein wenn die gegenwärtigen Verhältnisse
fortdauerten Im Falle das gegenwärtige System der
Staatseinkünfte beibehalten werde dürften die Einnahmen
weit größer sein als nothwendig um die Ausgaben zu
decken Eine Aenderung der bestehenden Politik wonach
die Hauptemkünste durch Einfuhrzölle aufgebracht würden
fei jedoch nicht wünschenswerth Der Präsident ist viel
mehr für eine Steuerreform welche unter Schonung der
Jndustrieen die von den gegenwärtigen Bedingungen ab
hängig sind gleichzeitig die Interessen der amerikanischen
Arbeit besonders berücksichtigt Präsident Cleveland sieht
keinen Grnnd seine früheren Ansichten gegen obligatorische
Silberprägung zu ändern und empfiehlt deren Einstellung
Von den 247 Millionen Dollars welche bis zum 1
Dezember geprägt worden seien 80 Millionen noch in dem
Schatzamte trotz aller Anstrengungen dieselben in Umlauf
zu fetzen Der Präsident weist hierbei auf die Zunahme
in der Goldausfuhr aus den Vereinigten Staaten hin
Nach dem letztjährigen Bericht des Schatzsekretärs betrugen
die Einnahmen des mit dem Monat Juni abgeschlossenen
Jahres 336440000 Doll die Ausgaben 242480000
Doll die Einnahmen betrugen 12750000 Doll mehr
die Ausgaben 17 740 000 Doll weniger als im Vorjahre
Nach den gegenwärtigen Anzeichen werden die Einnahmen
des laufenden Fiskaljahres die Ausgaben um 90 Mill
Doll übersteigen

2 Verschwiegene Wahrheit
Von Wilh Kästner

Erlauben Sie einen Augenblick mein Herr
wurde erwidert Dann beugte sich die Angeredete zu ihrer
bejahrten Begleiterin hinüber die mit geschlossenen Augen
in ihrer Ecke lehnte berührte um Aufmerksamkeit zu erregen
facht ihre Hand und frug sie dann liebevoll über ihren
Wunsch in Betreff des zu öffnenden Fensters Sowohl
die Frage wie die freundlich bejahende Antwort waren in
reinstem französisch gemacht worden und auch an die ihres
Winkes harrenden Herren wandte sich die junge Dame
nun mit einigen zustimmenden Worten M der gleichen
Sprache

Nun die paar französischen Brocken hätte ich wohl
auch selbst zu Stande gebracht wenn Du sie mir nicht so
schnell von den Lippen genommen hättest murrte Paul

Ich denke ich habe Dir Zeit genug gelassen Dein
Begehren auszudrücken Eine Viertelstunde konnte man
schließlich die Dame nicht warten lassen Dachte ich doch
in Deinem Interesse zu handeln denn die Situation war
nicht eben vortheilhaft für Dich

Das sehe ich durchaus nicht ein Sie hatte ja eben
soviel Grund verlegen zu sein da sie nicht deutsch ver
stand Uebrigens hat der letztere Umstand sein Angeneh
mes insofern als wir uns ungenirt dem Ausdruck unsrer
Gefühle über eine fo felten reizende Reisegesellschaft über
lassen können Ich sage Dir sie ist fabelhaft hübsch

So
Warum fragst Du Siehst Du es denn nicht

selbst

Ich halte es gelinde gesagt für wenig Passend eine
Dame so unverwandt anzustarren

Von Deinem Platz aus mag das sein weil Du zu
auffällig nach der Seite fehen müßtest Ich dagegen bin
fo glücklich sie in dieser angenehmen schrägen Vis a vis
stellung ganz nach Belieben beängeln zu können besonders
wenn sie wie jetzt die langen dunkeln Wimpern über die
Augen fallen läßt

Du wirst ja ganz poetisch in Deiner Bewunderung
Ja man hat aber auch selten solchen Gegenstand dafür

Welch feines Profil welch reizender Mund sh wie
schade sie wendet das Köpfchen nach dem Fenster und
ich sehe nur noch das Federhütchen mit dem goldbraunen
Haarknoten darunter

Wenn die also Besprochene wirklich wie es den Anschein
hatte entschlummert war so mußten wohl sehr angenehme
Träume die jugendliche Stirne umschweben denn ihr
Antlitz trug den Ausdruck holdesten Lächelns ja als sie
sich den Blicken ihres Gegenübers entziehend den Kops in
die Wagenecke drückte blitzten sogar die weißen Zähnchen
sehr deutlich zwischen ihren Lippen hervor

Die Fahrt war lang und Paul konnte in seiner Be
wunderung nicht ewig fortfahren besonders da der ernstere

Der R xichs tag erledigte gestern zunächst nach kMer De
batte an welcher sich die Abg Sattler Tröndlin Vanmbach
und Windhvrst betheiligten den Gesetzentwurf betreffend den
Servistaris und die Klasieneintheilnng der Orte In der De
batte wurde dem Wünsche Ausdruck gegeben das für viele
Städte und Beamten wichtige Gesetz möchte jetzt bald zum Ab
schluß gebracht werden und dem Bedauern daß die Arbeiten
der Kommission aus der vorigen Session unberücksichtigt ge
blieben seien Staatssekretär von Bötticher erklärte die Vorlage
sei noch einmal sorgfältig geprüft worden andere Vorschläge
aber hätten sich nicht machen lassen Der Gesetzentwurf wurde
an die Budgetkommission verwiesen Ohne Debatte würden
zwei Rechnungsvorlagen erledigt und dann die zweite Etats
berathung begonnen Der Etat des Reichskanzlers und der
Reichskanzlei wurde ohne Erörterung genehmigt Beim Etst
des Reichsamts des Innern entspann sich eine lange über viele
Arbeiterfragen sich verbreitende Verhandlung über die Fabrik
inspektoren Abg Lingens klagte wie alljährlich über die un
genügenden gesetzlichen Bestimmungen hinsichtlich der Sonntags
ruhe und der Nachtarbeit sowie über die Unzulänglichkeit des
dem Hause vorgelegten Generalberichts aus den Einzelberichten
der Fabrikinspektoren Staatssekretär von Bötticher erbot sich
die Einzelberichte insgesammt oder einige derselben dem Hanse
vorzulegen Der Generalbericht sei durchaus nicht tendenziös
sondern ganz objektiv abgefaßt Die Errichtung einer Central
stelle für das Fabrikinspektionswesen sei vielleicht wünschenswerth
aber kaum durchführbar weil diese Beamten nicht Reichs son
dern Landesbeamte seien Abg Banmbach machte ebenfalls
einige Ausstellungen an dem Generalbericht der Fabrikiuspektoren
und bedauerte daß eine Vermehrung der Zahl dieser Beamten
vom Bundesrath abgelehnt werde Das letztere erklärte der
Staatssekretär von Bötticher ebenfalls aus dem Charakter dieser
Beamten als Landesbeamten die Vermehrung ihrer Zahl wenn
sie nothwendig erscheine sei Landessache Mit dieser Auskunft
erklärte sich Abg Kalle nicht zufrieden die Reichsbehörden
könnten doch wohl einen Druck auf die Einzelstaaten namentlich
Preußen ausüben um eine Vermehrung dieser Beamtenstellen
herbeizuführen Den Bemängelungen des ubjektiven Charakters
des Berichts trat der nationalliberale Redner mit Entschie
denheit entgegen Der socialdemokratische Abgeordnete Heine
behauptete der Generalbericht enthalte Beleidigungen und ge
ringschätzige Urtheile gegen die Arbeiter und ihre Führer wie
überhaupt das ganze Institut der Fabrikinspektoren nur im
Interesse der Arbeitgeber wirke Der Gegenstand wurde noch
in ermüdender Breite und ohne jeden Nutzen von den Abg
Hartmaun Kaiser und Lingens weiter verhandelt Letzterer
berührte auch wieder seiner Gewohnheit gemäß die Frage des
Auswandererwesens Die Fortsetzung der Etatsberathung wurde
auf heute vertagt dazu orientalisches Seminar

Die Militärgesetzkommission hat sich gestern un
ter dem Vorsitz des Abg Graf Ballestrem Centrum und dem
stellvertretenden Vorsitz des Abg von Maltzahn Gültz eons
konstituirt In die Kommission entsenden die Parteien folgende
Mitglieder die Conservativen von Frege von Helldorff von
Maltzahn Gültz von Wedell Malchow Graf Saldern Ahlimb
von Köller die Reichspartei Graf Behr von Wöllwarth die
Nationalliberalen von Benda Buhl Hobrecht Marguardsen
das Centrum von Franckenstein Orterer Graf Ballestrem
Lieber von Hüne Roßhirt Trimborn Windhorst die Deutsch
freisinnigen von Staufenberg Bamberger Häuel Richter
Rickert die Sozialdemokraten Grilleuberger Hasenclever die
Polen von Koscielski Die erste Sitzung findet am Donner
stag Morgens 11 Uhr statt Um der Konimission freie Zeit zu
lassen werden die Plenarsitzungen des Reichstags von Mittwoch
bis Montag nächster Woche ausfallen

Richard nur sehr einsilbige Antworten gab und sein Inter
esse vielmehr den wechselnden Gegenden die sie durcheilten
zuwandte Wenn es im Verlaufe der träge dahin schlei
chenden Stunden galt den Damen eine Gefälligkeit zu
erweisen sprang Paul ganz gegen seine sonstigen Phleg
matischen Gewohnheiten eilfertig empor seine Dienste an
zubieten wobei er es sich stets angelegen sein ließ einige
französische Floskeln einzuslechten die von seiner ungeübten
Zunge sich lächerlich genug anhörten und deren Sinn
Richard oft nachträglich zu erklären hatte

Wo hast Du nur das französische Plappern so gut
gelernt Rick seufzte er als letzterer soeben seiner Nach
barin auf eine bezügliche Frage hin einen fließenden Be
richt über die Höhen und Bodenverhältnisse des Berner
Oberlandes gegeben hatte Wir sind doch auf dem Gym
nasium in einer Klasse gewesen und meine Skripta waren
nicht die schlechtesten

Du vergißt daß ich später einige Zeit in der franzö
sischen Schweiz gelebt habe auch verkehrte ich während
meiner Studienzeit viel mit Schweizern

Aha immer glückliche Zufälle die unsereinem nie vor
kommen Nun nächstens suche ich mir auch einen fran
zösischen Freund

Die Unterhaltung war nach und nach ziemlich lebhaft
geworden die Kosten derselben wurden jedoch fast aus
schließlich von Richard und der jungen Fremden getragen
da die ältere Dame wie man bald bemerkte zu schwer
hörig war um sich bei dem Rasseln und Klappern der
Räder daran betheiligen zu können während Paul zu
seiner Verzweiflung mangelhafter Sprachkenntnisse halber
nicht mit den geübten Zungen der andern Schritt halten
konnte Gewöhnlich gelang es ihm erst dann einen Ein
wnrs eine Bemerkung in Worte zu fassen wenn das Ge
spräch der Uebrigen bereits eine andre Richtung genommen
hatte was dann zu manchem lächerlichen Mißverständniß
Anlaß gab Trotzdem fand er Gelegenheit in seiner gut
müthig kecken Art manche Frage zu stellen die sein zurück
haltender Freund nicht gewagt haben würde Daß die
Damen vorher während des Gespräches im Wartesaal
sich in zder That der russischen Sprache beoient hatten
ließ er sich bestätigen Ferner wurde in Erfahrung ge
bracht die jüngere Dame habe in Moskau das Licht der
Welt erblickt Die Aeltere geborne Französin war nicht
ihre Mutter wie man erst annahm sondern ihre Er
zieherin die seit Jahren Mutterstelle an ihr vertreten
hatte

Paul glaubte verstanden zu haben daß die fremden
Damen direkt nach Jnterlaken reisen wollten und da er
und Freund Richard Thun zum Ziel ihrer heutigen Fahrt
ausersehen hatten so rückte jetzt der Augenblick der Tren
nung heran In tiefen Gedanken brütete Paul seit einigen
Minuten vor sich hin Da schreckte ihn das Pfeifen der
Lokomotive empor und nun zeigte sich sogleich das Er
gebniß seines Nachdenkens Den Hut in der Hand mit

Zu dem freilich erst W kurzer Zeit bekoWten wenngl,
vie besprocheneü M i litärgesetzentw ü r s e sind dem Reichstage
bisher nur zwei Petitionen zugegangen was die Nordd Allg
Ztg mit sichtlicher Genugtuung konstatirt Die eine beantragt
die Bildung eines westpreußischen Armeekorps die andere mächt
einen Vorschlag betr die Vergrößerung der Wehrkraft des
Deutschen Reiches Im Ganzen sind bereits Wv Petitionen
beim Reichstage eingegangen

Nach einem dem Reichstage zugegangenen Berichte wa
ren am Ende des am 31 März beendeten Finanziahres l 7
MU R eichska ssenscheine im Umlauf Die Bestände des
R e i ch si nv ali d en f o nd s belaufen sich auf rund eine halbe
Milliarde an verzinslichen Werthen Der ReichsfestuNgs
baufönds hatte Ende Februar eine Höhe von MWOktX
Mark der Reichstag s b aufonds eine von M 9l 6 40l M

Auf die vielbesprochene Resolution des Reichstags welche
s Z so viel böses Blut gemacht hat daß die Ausweisun
gen russischer und österreichischer Unterthanen
ans Preußen nach ihrem Umfange und nach ihrer Art nicht
gerechtfertigt erscheinen und mit dem Interesse der Reichsange
hörigen nicht vereinbar seien hat der Bundesrath erwidert
er lehne es ab die Resolution in Berathung zu ziehen da die
Kompetenz der preußischen Regierung zu den Ausweisungen
eine zweifellose und ausschließliche sei

Die Abgg Ackermann Biehl u Gen haben den Antrag
auf Abänderung der Gewerbeordnung nnd zwar auf Einführung
des Befähigungsnachweises für selbstständige Handwerker und
auf Erweiterung der Rechte der Innungen m einer den vor
jährigen Commissionsbeschlüssen entsprechenden Fassung wieder
eingebracht Von den Sozialdemolraten liegen zwei Anträge
vor der eine will die Zahl der Gegenstände welche nicht ab
gepfändert Zwerden dürfen vermehren und gleichzeitig das Zurück
behaltungsrecht der Vermiether an solchen Gegenständen be
seitigen Der andere verlangt Einführung des zehnstündigen
Normalarbeitstags am Sonnabend soll die Arbeitszeit nur 3
Stunden dauern Kinder unter 14 Jahren sollen in Fabriken
überhaupt nicht beschäftigt werden dürfen

Die Nordd Allgem Ztg macht den Abgg Lieber Windt
horst und Franckenstein und den anderen Centrumsmitgliedern
welche einen Gesetzentwurf betreffend Abänderung und Er
gänzung derGewerbeordnuug eingebracht haben in wel
chem obligatorische Sonntagsruhe für Fabriken Beschrän
kung derArbeitszeit c verlangt wird den Vorwurf daß sie dies
mit Rücksicht auf die im nächsten Jahre stattfindenden Wahlen ge
than haben Es gelte der Regierung den Wind aus den Segeln
zu nehmen Die in der Arbeiterbeoölkernng bestehende Ueber
zeugung daß die sogenannte soziale Frage nur durch die Mo
narchie gelöst werden könne müsse erschüttert werden und zu
diesem Zwecke wolle man thr aufbinden die Regierung führe
sie an der Nase herum Aber die Herren sollten sich doch in
Belgien und Fcankreich belehren welche Gefahren der Ultra
montanismus für jede staatliche Ordnung und damit auch für
sich selbst heraufbeschwöre sobald er Sozialpolitik in Opposition
Mit der Regierung treibe

Telegraphische Nachrichten

Hirschberg i Schl, 6 Dezember In den Sudeten herr
schen seit gestern früh starke Schneestürme der Eisenbahnver
kehr ist vielfach gestört die Personenzüge kommen mit mehr
stündigen Verspätungen an der Frachtverkehr ist eingestellt
Zwischen Greisfenberg und Rabischau ist ein Güterzug stecken

einer tiefen Verbeugung wandte er sich gegen die Fremde
und versicherte ihr in einem umständlichen nach allen
Schulregeln der französischen Grammatik gebauten Satze
welch unendliches Vergnügen es ihm gewesen sei in so
angenehmer und interessanter Gesellschaft reisen zu können
und wie unvergeßlich ihm der heutige Nachmittag bleiben
werde Er habe die Ehre sich ihr als Assessor Paul
Berthold aus Berlin sowie seinen Freund als den Privat
dozenten Doktor Wendler ebendaher vorzustellen Seine
plötzliche fließende Beredsamkeit wirkte zu komisch als daß
die Angeredete dabei ernsthaft bleiben konnte Ihre Augen
funkelten in lachendem Erstaunen während sie beiden
Herren mit einem ebenso freundlichen wie graziösen Gruß
dankte Gleich darauf hielt der Zug andre Reisende
drängten einen Ausweg suchend aus dem nächsten Conpee
herein und schoben dieFceunde unaufhaltsam mit fort auf
den Perron wo sie alsbald im Gewühl der Menge ver
schwanden Sie hatten nicht bemerkt daß auch die beiden
Damen gleich nach ihnen das Coupee verließen und
draußen vor dem Bahnhof einen bereitstehenden Wagen
bestiegen

5 5
Als nach einigen Stunden die Glocke im Hotel Beau

rivage die Gäste zur Abendmahlzeit rief fanden sich Paul
Berthold und Richard Wendler etwas verspätet ein Man
wies ihnen als den Zuletztangekommenen ihre Plätze am
untern Ende der starkbesetzten Tafel an und sie vertieften
sich sogleich in den Genuß ihrer Suppe ohne sich um
ihre nähere Nachbarschaft zu kümmern die wie gewöhnlich
englischer Nationalität war Etwas später betraten noch
zwei Damen den Saal und wurden von dem auswarten
den Mädchen auf die noch freien Plätze neben Paul und
Richard geleitet Diese sahen gleichgültig auf um dann
sofort überrascht aufzuspringen als sie die Reisegefähr
tinnen des heutigen Nachmittags in ihnen erkannten Die
Ueberrafchung auf der andern Seite war offenbar nicht
geringer aber man hätte nicht behaupten können daß es
eine angenehme sei Die junge Dame erröthete tief und
fuhr erschreckt zurück ehe sie Fassung gewann die Herren
kühl zu begrüßen Auch die Aeltere nickte ihnen nur einen
förmlichen Gruß zu Dann warf sie schnell einen ernsten
Blick zu ihrer jungen Schutzbefohlenen hinüber unter dem
diese nochmals hastig erröthete Paul Berthold hatte
davon nichts bemerkt sondern gab sogleich seine Freude
über das unverhoffte baldige Wiedersehen gegen die Damen
Ausdruck Dagegen war es Richard nicht ganz entgangen
daß denselben das erneute Zusammentreffen vielmehr pein
lich als angenehm zu sein schien und konnte er sich nach
dem bisherigen freundlichen Benehmen der jungen Dame
auch den Grund dafür nicht erklären so machte es ih
doch befangen und zurückhaltend

FortfHmng folgt



Utlicben der Verkehr zwischen Glotz und itterödorf ist cin
xes cllt Dcr Schnee liegt stellenweise zwei Meter hoch

München ü Dezember Der Prinz Regent ist heute Abend
8 Uhr nach Berlin abgereist

Stuttgart 6 Dezember Wie der Staatsanzeiger für
Württemberg aus Nizza erfährt ist das Befinden des Königs
und der Königin befriedigend obwohl dieselben noch sehr der
Ruhe bedürfen Der König bat noch über ängegriffene Ner
ven und unruhige Nächte zu klagen fühlt sich aber in dem mil
den Klima wohler ebenso ist in den Athmnngsbeschwerden
welche sich sehr merklich gemacht hatten eine Erleichterung ein
getreten

Bern 6 Dezember Im Nationalrath wurde heute ein
Antrag auf vollständige Centralisation des Militärwesens ein
gebracht Im Kanton Freiburg hat bei der gestrigen Wahl
des Großen Raths die ultramontan konservative Partei mit
großer Mehrheit gesiegt

Brüssel 6 Dezember Der Kassationshof hat die Beru
fung des früheren Deputirten Vandersmissen welcher wegen
Todtschlags zu 15 Jahren Zwangsarbeit verurtheilt worden
war verworfen

Belgrad 6 Dezember Die bulgarische Deputation stattete
dem Münsterpräsidenten Garaschanm einen Besuch ab und
drückte demselben den Wunsch aus vom Könige empfangen zu
werden Der König erklärte sich dazu geneigt und wird die
Deputation heute empfangen

Konstantinopel 6 Dezember Das Jrade betreffend das
Kulturreglement der türkischen Tabak Regie Gesellschaft und die
Festsetzung der für den Taoaksschmuggel angedrohten Freiheits
strafen ist soeben vom Sultan unterzeichnet worden

Cork ö Dezember Heute Abend fand hier eine ernste
Ruhestörung statt Als bei einem Straßenmeeting bei wel
chem der Deputate O Brien eine Rede hielt die Prlizei er
schien warf die Menge mit Steinen ans die Polizeibeamten
Diese machten darauf von dem Bahonnet Gebrauch wodurch
23 Personen verwundet wurden Erst gegen Mitternacht gelang
es den Polizeimannschaften von denen ebenfalls viele verletzt
wurden die Straßen zu säubern

TMS ChWM
Der Kaiser nahm am Montag Vormittag den Vor

trag des Grafen Perponcher entgegen arbeitete längere
Zeit mit dem Wirkl Geh Rath v Wilmvwski und em
pfing später den Besuch des Großherzogs von Sachsen
Weimar Um 4 Uhr Nachmittags wird der Kaiser
den neuernannten Gesandten von Kolumbien General Pa
lacio in besonderer Audienz empfangen

Die zur Feier des Schauspielhaus Jubilä
ums in Berlin anwesenden Intendanten der auswärtigen
Hofbühnen G zu Putlitz aus Karlsruhe Herr v Adelon
Miesbaden Herr v Rudolphi Braunschweig Herr vsn
Meysenbug und Herr Boch vom kaiserlichen Theater in
Petersburg sind gestern vom Kaiser zum Diner geladen
Auch der Intendant Gras Hochberg und die Direktoren
v Strantz und Deetz sind mit einer Einladung beehrt
worden Herrn Direktor Deetz ist aus Anlaß der Jubel
feier der Kronenorden 3 Klasse verliehen worden

Das Aeltesten Kollegium derBerlinerKaufmann
fchast hat sich gestern mit den Aeußerungen beschäftigt welche

Jinanzmimster von Scholz bei der ersten Berathung des
Etats über die Börsensteuer Defraudationen ge
than hat Ein Antrag auf motivirte Tagesordnung der
von der Voraussetzung ausging Minister v Scholz werde
es sich angelegen sein lasten feine mannichfachen Be
obachtungen und Erfahrungen in Betreff der in Rede
stehenden Defraudationen öffentlich darzulegen um das
schwere Vergehen einer öffentlichen verläumderifchen Belei
digung des Kaufmannsstandes gegen das er am 1 Dez
d J energisch protestirt hat gänzlich von sich abzuwälzen
wurde abgelehnt weil es angemessener erscheine den Fi
nanzminister direkt zu einer solchen Erklärung aufzufordern
Von diesem Schritte wird man sich einen durchschlagenden
Erfolg nicht versprechen können Wenn Finanzminister
v Scholz sich im Besitze des Materials befände um dessen
Veröffentlichung er ersucht werden soll so würde er damit
wohl schon bisher nicht zurückgehalten haben

Der chinesische Admiral und deutsche Kapitän Sebe
lin ist in seine deutsche Heimath zurückgekehrt und vom
Kronprinzen empfangen worden Er erzählte demselben
er habe den von ihm empfangenen Auftrag den chinesischen

rmzen einen sehr freundschaftlichen Empfang beim deut
schen Kaiserhofe zu versprechen ausgerichtet Aber Li
Hung Tschang habe erwidert die Verhältnisse in China
seien noch nicht derart daß Mitglieder des chinesischen
Kaiserhauses so weite und gefahrvolle Reisen ins Ausland
unternehmen

Die Ziehung der 3 Klasse 175 Königlich preu
ßischen Klassenlotterie wird am 14 d Mts Morgens 8
Uhr im Ziehungssaale des Lotteriegebäudes ihren Anfang
nehmen Die Erneuerungs Loofe fowie die Freiloofe zu
dieser Klaffe sind unter Vorlegung der bezüglichen Loose
aus der 2 Klasse bis zum 10 d Mts Abends 6 Uhr
bei Verlust des Anrechts einzulösen

Der Kultusminister hat für das in Tilsit zu er
richtende Denkmal für Max von Schenckendorf
einen Beitrag aus Staatsmitteln von 5000 Mk in Aus
sicht gestellt Das Komitee hat bereits 5053 M gesam
melt Es will eine fernere Beihilfe vom West Preußischen
Provinzial Landtage erbitten Der Denkmals Entwurf ist
bereits dem Minister vorgelegt und hat dessen Beifall ge
funden

Der Festakt zur Feier des hundertjährigen
Jubiläums des königlichen Theaters fand am Sonntag
Vormittag statt Es war eine glänzende Ver
sammlung die sich in dem festlich dekorirten Saale zw
sammengefunden hatte Neben dem gegenwärtigen Perso
nal waren die Veteranen der königl Theater soweit sie
noch unter den Lebenden weilen erschienen und so bildete
das Fest eine Verherrlichung der glanzvollen Vergangen
heit und eine Parade de schönen Besitzes des Hoftheaters
von heute Da sah man Gromann an Krückstöcken und
doch noch jugendlich lebhaft der einst in diesem Hause
Triumphe gefeiert die Söhne des General Intendanten

von Hülsen gleichsam geboren und groß geworden in
diesen Räumen gemahnten an den Trefflichen Unvergesse
nen der fast vier Jahrzehnte des abgelaufenen Jahrhun
derts unserer Hoftheater repräsentirte der die Feier vor
bereitete ihr Programm entwarf und doch am Vorabend
dieser Feier abberufen wurde Frau Niemann Scebach
f chien zugleich Vertreterin einer ruhmreichen Vergangenheit
und einer verheißungsvollen Zukunft Frau Liedtke erinnerte
an ein Ruhmesblatt früherer Tage Als Zeuge alter
Zeiten erschien der pensionirte Theaterdiener Schröder der
noch den Brand und den Wiederaufbau des Hauses als
Mitglied des Institutes sah einer der ältesten Pensionäre
Unter den auswärtigen Gästen bemerkte man die Inten
danten G zu Putlitz von Bronsart von Gilsa Adelon
Meysenburg Herr Bock vertrat das Petersburger kaiser
liche Theater Ferner waren anwesend Pollini Mauriee
Senger die meisten Direktoren der hiesigen Theater und
noch einige andere Bühnenleiter Die Bühnen Literatur
schien vollzählig vertreten Man sah Wildenbruch Spiel
Hagen Lindau Lublinger Hopfen Blumenthal Julius
Wolf daneben die Vertreter der Presse Unter den Fest
gaben siel eine Adresse des Hamburger Stadttheaters auf
Geführt von den Herren Direktoren v Strantz Deetz
Geh Rath Schäffer trat nun Graf Hochberg in den Saal
Nach einem Gefang des Orchesters hieltder Generalinten
dant eine kurze die Bedeutung des Tages feiernde Rede
die mit einem Hoch auf den Kaifer fchloß Sodann be
stieg Schauspiel Direktor Deetz die Tribüne und unternahm
es in einem flüchtigen Rückblicke auf das vergangene Jahr
hundertdeutscher Schauspielkunst derStimmungdes Festtages
Ausdruck zu geben Als der bedeutsamste Theil der Rede
aber erschien der Schluß in dem Herr Direktor Deetz das
feierliche Gelöbniß ablegte die königlichen Theater wür
den es für ihre Aufgabe ansehen in dem ihnen neu ange
brochenen Jahrhundert die ihnen gebührende vornehmste
erste tonangebende Stellung zu eringen unter der Aera
des neuen General Intendanten

Ein scstlich frvhes gesellschaftliches Durcheinander folgte
dem offiziellen Akt ein Begegnen Begrüßen und Herr
Direktor v Strantz nahm die Gelegenheit wahr den Ge
neralintendanten Grafen Hochberg mit den Schriftstellern
und Vertretern der Presse bekannt zu machen

In den Vordersälen sielen inzwischen die Vorhänge von
den langgestreckten schwerbeladenen Büffets zu denen der
Generalintendant einlud Nun war der letzte Hauch der
Feierlichkeit und Förmlichkeit geschwunden ein lustig Po
culiren ein festlich animirtes Anstoßen und Zutrinken
begann die hoch gehäuften Berge voller Delikatessen lich
teten sich und in munteren Gruppen wurde lachend ge
plaudert gefrühstückt

Der Polizeipräsident von Berlin Freiherr v Richt
hofen erläßt folgende Erklärung Die Erkrankung des in
dem Haufe Petristraße Nr 3 wohnhaften Arbeiters
Schmiderski hat Veranlassung zu der Mittheilung über
das Vorkommen einer choleraverdächtigen Erkrankung in
Berlin gegeben Zufolge der von dem Geheimen Medizi
nalrath Professor Dr Koch vorgenommenen bakteriosko
pischen Untersuchung war Schmiderski lediglich an Brech
durchfall erkrankt das Leiden ist auf erhebliche Verdau
ungsstörungen zurückzuführen

Kriegshunde Si Huberlus theilt in feiner neuesten
Nummer die Thatsache mit daß im 3 Jäger Bataillon zu
Lübben jetzt KriegshMde abgerichtet werden und berichtet
darüber Folgendes Die Hunde sind zunächst zum Vorposten
Meldedienst bestimmt Was die Race anbetrifft so gehören sie
zum größten Theile den Schäferhunden an unh zwar hat jede
Compagnie zwei in Dressur Letztere ist je einem Oberjäger
übertragen und besteht darin daß die Hunde daran gewöhnt
werden von vorgeschickten Patrouillen zur Haupt Abiheilung
und ebenso wieder zurückzulaufen Einzelne machen ihre Sache
schon recht gut Jeder von den Hunden trägt am Halsband
ein kleines Ledertäschchen in welches die zu bringenden Mel
dungen auf Papier geschrieben hineingethan werden Der
Oberjäger welcher den Hund gewöhnlich führt verbleibt bei
der Abtheilung an welche Meldung überbracht werden soll
und zwar um dem Hunde einen Anhalt zu geben wohin er
gehen soll Sie sollen aber auch noch dazu verwendet werden
Verwundete oder Verirrte c aufzusuchen da sie jeden einzelnen
Mann der Compagnie bereits von denen anderer unterscheiden
können und ihre Leute genau kennen Ebenso sollen sie später
beim Vorpostendienste dem Doppelposten als aufmerksame Beo
bachter und Wächter beigegeben werden um durch ihre Wach
samkeit vor Ueberfall zu schützen denn was ein Mensch in der
Dunkelheit weder sieht noch hört das bemerkt ein Hund bei
seiner außerordentlichen Sinnesschärfe Doch ist natürlich auch
nicht jeder Hund zu gebrauchen so z B sind schon drei todtge
schossen weil sie nicht das leisteten was man von ihnen ver
langte das wird man ja bald gewahr ob ein Hund tauglich
ist oder nicht Außer Schäferhunden sind auch andere Raeen
zur Probe genommen z B ein Pudel der semen Dienst auch
schon recht gut versteht und andere Fixköter mit denen aber
nicht so viel los ist

Geschenke für den Papst In Rom treffen be
reits Geschenke ein welche die katholische Welt dem Papste
anläßlich seines fünfzigjährigen Priesterjubiläums darbringt
Das schönste Geschenk wird jedoch voraussichtlich das der
Katholiken Neapels sein die einen goldenen Thron spen
den Die Offiziere der ehemaligen päpstlichen Armee
spenden ein Tintenfaß in getriebener Gold und Silber
arbeit im Renaiffance Stile Auf dem Tintenfasse steht
der Erzengel Michael mit dem Schwerte während an den
vier Seiten des Tintenfasses sich Medaillons mit den
Bildnissen des heiligen Joachim des heiligen Leo des hei
ligen Franciscns von Assist und Ses heiligen Thomas von
Aquino befinden

In dem Konkurse M I Frensdorff u Co in
Hannover belaufen sich nach einer Bekanntmachung des
Konkursverwalters die Forderungen auf 5,977,088 Mk
denen ein Kassenbestand von nur 190,100 Mk gegenüber
steht

Ein UnterschlagungsProzeß gelangt am 15 d
M in Karlsruhe zur Verhandlung Der Hanptkassirer
und Rechnungsrath der badischen Staatseisenbahncn Jakob

Weniger pnd dessen Geliebte Elise Lang haben sich vor
dem dortigen Schwurgericht wegen Unterschlagung von
207,000 Mk zu verantworten Weniger und seine Mün
chener Wirthschaften, Lang befinden sich schon seit Juli
in Untersuchungshaft

f Aus Mannheim kommt die Kunde von einem Mord
versuch und einem Selbstmord Ein in einer Kunst
mühle beschäftigter Arbeiter Namens Markus Bechtold
unterhielt mit einer Näherin ein Liebesverhältniß das je
doch von Letzterer wie es scheint gelöst worden ist Vor
gestern Mittag nun begab sich der Arbeiter zu dem Mäd
chen welches bei einer Familie im dritten Stock beschäf
tigt war und benutzte das Alleinsein mit demselben ihm
mit einem Messer eine tiefe Schnittwunde in den Hals
und im Gesicht beizubringen Das Mädchen hatte noch
die Kraft in die im ersten Stock gelegene Wirthschaft hinab
zueilen Sofort eilten einige in der Wirthschaft anwesende
Gäste in den dritten Stock fanden jedoch den Arbeiter
schon todt in seinem Blute liegen Er hatte sich mit dem
selben Messer den Hals durchschnitten Das Mädchen wurde
alsbald nach dem allgemeinen Krankenhause gebracht ob
es gelingen wird dasselbe am Leben zu erhalten ist zwei
felhaft

Sturmwarnung Wegen eines vor der mittleren
norwegischen Küste befindlichen umfangreichen und sehr
tiefen barometrischen Minimums welches in Begleitung
stürmischer südwestlicher Winde in östlicher Richtung fort
schreitet ist die deutsche Ostsecküfte Montag Mittag seitens
der Seewarte gewarnt worden

Coursbericht Berlin Montag den 6 Dezember Die
Börse eröffnete heute in ziemlich lustloser Haltung befestigte
sich im späteren Verlaufe aber etwas Das Geschäft bewegte
sich auf allen Gebieten in engen Grenzen

Man notirt Kredit 485,00 Franzosen 397,50 Lombarden 173,00 Tür
kische Taback 81,75 Bochumer Guß 118,25 Dortmunder 59,75 Laurahütte
7S,50 Darmstädter 146,25 Deutsche Bank 173,50 Disconto Kommandit
216,25 Russiche Bank 75,75 Lübeck Bilchener 161 90 Mamz Ludwigshasen
94,25 Marienburg 35,10 Mecklenburger 162,90 Ostpreußen 67,25 Duxer
135 70 Elbethal 267,00 Galizier 79,60 Große russ Bahnen 125,50 Nord
westbahn Gotthardbahn 98,10 Rumünier 105,30 Italiener 100,60
Oesterr Goldrente 93,10 Oestcrr Papierrente 67,90 do Silberrente 68,40
do 1860er Loose 116,90 alte Russen 97 10 do 1880er 84,00 do 1884er
S7,25 4proz Ungarn 84,90 Russische Noten 192,00 do Orient II 57,90
do Orient III 58,50 Serbische Rente 80,50 Neue Serben 84,75 Berliner
Handelsgesellschaft 161,50 Egypter 77,00 Buenos Ayres Mittel
meer 119,75 Spanier 67,25 Norbd Llohd Privatdiskont 35 pCt

Mus dem Geschäftsverkehr
Heilkräftige Wirkung und Wohlgeschmack sind in keinem

Liqueur so vollkommen Vereinigtals in Widtfeldt s Magenbehagen
Niederl u A b I Bethge O Thieme Fr Lemfer W Schubert

TMMmleMr
gl Standesamt im neuen Sparkasfengebäude 1 Stock Rathhansgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 U Eheschließungen Montag
Mittwochs und Sonnabends
ich und Waageamt gr Berlin 16a Wochentags von 8 12 Uhr Mittag

Kund 2 3 Uhr Abends
Kaufmiinnischer Verein Schnellschönschreibunterricht 1 Abtheilung Nachm

2 bis 3j Uhr Französ Sprachunterricht I Abcheilung Abends 8 bis
Uhr im Vereinslokale gr Berlin 13 I Tr

Berein jüngerer Bnchhiindler Ab 8j Verfamm im Pfälzer Schießgraben
Kanarienziichter Berein für Halle a S im mgegend Versammlung im

Eiskeller
verein von Kriegern Z Sept 187 W 8 im Hotel zum Kronprinz
Hallischer SchiitzeubnnH Schießtag
Katholischer Männervcrein Ab von 8 10 I Restaurant Reichskanzler
verein Einigkeit Ab 8 im Reichskanzler
Gesangverein Hallescher LiederlreiS AS 84 11 Uhr Charlotwtstr Petzold s

Restaurant
Hall VoUS Liedertafel Zlb 8 Uebungsstunde kl Klausstraße 8
Liedertafel ante Ab 8z in Bölke s Restaurant
Männerchor Ab 8 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße
Gesauzverein Helena Ab 8 k Uhr Uebungsabend des gemischten Chores

Friedrichstraße 5

Gesangverein Arion Ab U Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein Gntenbergbund Ab 9 Uebungsstunde in der Goldenen Kette
Jahn scher Turnverein Ab 9 10j Städtische Turnhalle
Turnverein Ulc Ab 8z Uebung in der Turnhalle Taubenftr IS
Turnverein Friesen Ab 8 Tmnübung im Paradies
Ruder Klub Nelson von 1874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Nudercluv Neptun Abends 8 11 i Paradies

Abgang und Ankunft
der Wssnbahnznge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 55 B MCöthenf 11 31 B
1 24 N 3 10 N 5 50 N 3 33 A
10 30 A 12 5 A fbts CöthenZ

Nach Leipzig 4 20 fr 7 30 B
8 25 B 10 15 V 11 30 B

1 40 N W 20 N 5 8 NS6 15A 7 1V A 9 5 A 10 47 A
11 0 A 3 2 sr

Nach Bienenvnrg 7 40V 11 35B
3 5 N 6 0 A 9 25 A fbis
HalberstadH

Nach assel 5 10 B 7 45 B bis
Eisleben 9 0V 11 43B 12 50
M biS Eisleben 2 0 N 5 50 A
M EichenbergZ 9 30 Abends Ws
Nordhausenf 10 37 A 12 9 fr
fbis Oberröblingenf

Nach Gilben 7 45 B 1 33 N 7 24
A fbis Finsterwaldef

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 V
10 15 B 11 38 B 2 5 N

5 29 N S 5 A S 40 A fbis
Erfurt 11 3 A

Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18V 11 0V 2 0N 5 39N

6 0 A S 45 A bis Bitterfeld
Ä 22 A

Bon Magdeburg 7 21 V 8 52 B
sv Cöthenf 10 2 B 1 2ö N S 3
N 6 5S A S 5S A 10 41 A
2 45 fr

Von Leipzig Z5 5Z I 7 3 B
S8 42 V 9 43 V 11 7 B
11 28 B 1 12 N 2 51 N 4 2

N 5 31 N 7 37 A 8 23 K
8 57 A 10 27 A 11 53 A

Von Vieneuburg 7 5 V vonKöu
nern 8 7 V von Halberstady
10 5 Ä 1 16 M 4 55 N 8 50 A

Bon Eafiel 6 55 V sv NordhauseÄ
7 14 V 10 5 B v Eichenberz

12 30 M v Eisleien 1 13 N
S 13 N 8 0 A von EisleSen
3 55 A 10 35 V

Bon Gnve 7 4 V fvo Fallc r
bergZ 1 6 N 7 9 Ä

Bon Thüringen 4 28 fr 7 7 B
9 13 V 10 38 B 1 9 N S 1S

N 5 33 N 8 3 A S 13 A
10 56 A
Bon Berlin 4 20 fr 8 20 N von

Bittsrfeldf 10 3 B 11 31 B
2 52 N svonBitterfeldl 5 23 N
5 44 N 8 58 A 10 53 A

bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lolalzng

Abgang und Ankunft der Privat PersonenyostW
Posthof Halle

Nach SchaMdt 5 45 B 3 0 N j Bon SchaWdt 8 35 B 7 S A
Nach Sal,münde 6 0 B 3 0 N l Bon SMmiwde 10 0 B 7 30

Meteorolog Bericht des HalleMen Tageblattes

Dat St
Barom
red 0

miza

Thern
m

LslUKS

rometer Feuch
tigkeit b
Luft

Wind Wett

6 /12 j

7 /12

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

7430
745 0
747 0

l 3 8
3 8

6,2

45
82
88

LV
8V
XVs

wolkig
bedeckt

desgl
UöSsrsicht der Wittermw

Die Temperatur in Celsius Graden war m nachbenannten
Städten folgende Petersburg fehlt Memel 4 4 Berlin 4 1
Hamburg 4 2 ShTNÄtz 2 Mmch n 3 Baris 4 1



iMt

SWSt KVdeatA
Direktion IT tisri k L uts4 k ZZ r ii Z Hl Zktv

Mittwoch den 8 Dezember 188S
SS Vorstellung 4S Abonuemeuts Vorstellung Farbe KI

Neu eiustudirt

Wvlksr Z i S vrirNiw
S r

IVIv 1a tlKSi V x K nÄvii
Posse mit Gesang und Tanz in 4 Abtheilungen von G Räder

1 Abtheilung Die Befreiung 2 Abtheilung Auf der Hochzeit
3 Abtheilung Soir6e und Maskenball 4 Abtheilung Das Volksfest

Personen
Edm Schmasow
Edmund Doß

Robert
Bertram
Strambach Gefängwß

wärter
Michel sein Neffe ein

Bauernbursche
Ein Corp oral
Schildwache
Mehlmeier Pächter
Lips Wirth
Rösel Schenkmädchen

Brautvater Berthold Horwitz
Bräutigam A Moselbach

Soldaten Gäste Masken Bauern

Albert Patry

Walther Müller
G Greger
Ernst Wehrlc
Adolph Müller
Emil Moser
Justine Wegner

Braut M v WolfersdorffJppelmeyer Fritz Kugelberg
Jsidora seine Tochter Emmy Friedemann
Bandheim sein Buchhalter Carl Friedau
Commerzieuräthin Forch

heim seine Cousine Emilie Jeß
Doctor Eorduan Haus

freund Eug M Mauthner
Jack Bedienter Berthold Horwitz
Frau Müller eine alte

Wittwe
Polizeidiener
Ausrufer
Guckkastenfrau
Bänkelsänger
Bäuerinnen

Louise Schaffnit
Emil Moser
Leonhard Pick
M Pauli
G Greger

Musikanten Ausrufer

Kvuvsts KsIMeicksr ZtoKs
ilizlii WtMil Wimts iN IatM 8Meilerep Krvilluiiile
V/Mrep urick M IitvolZs MÜeltte Mvssvlillv Mvil sVWdkiu

klllmvn vii keckvrMroitilrv

8viä M ilvck soveeMickvi Idvatei llWttM ms
kolMMliMkoll

smxksdlöQ in rsiollsr dilliAston kssten Risiken

R Autd Äc vo
Grosse LtoivstrWse 8 A Grosse Lwinstrasso 8

Bestes Festgeschenk für Damen

ves l dvlls
Vollousedlas

3 Novellen von

M
Elegant geb 5 Mark

WAG

Roman von

M
Elegant geb 5 Mark

Verlag von
8 Buch und Kunsthandlung gr Steinstraße 63

wMt Mv8 kür iw intl 8elleu MMDMi jm
Leierkastenmann Volk

Nach dem 1 Akt 15 Minuten nach dem 2 Akt 10 Minuten Pause
Ballet Einlagen Im 2 Akt Hansel und Gretel komischer Bauerntanz

arrangirt von der Balletmeisterin Josesine Strengsmann ausgeführt von den
Solotänzerinnen Josephine und Emilie Strengsmann den Tänzerinnen
Margarethe Hofsmann und Auguste Grosse Im 3 Akt Gourmand Polka
ausgeführt von den Solotänzerinnen Josefine und Emilie Strengsmann den
Tänzerinnen Margarethe Hoffmann und Auguste Grosse Im 4 Akt
Volksbelustigung

Schauspiel Preise Prosceniums Loge 3 Mk Orchester Loge 3 Mk 1 Rang Loae
2,50 Mk 1 Rang Balkon 2,50 Mk Orchesterfcmteuils 2,50 Mk Parauet 2 Mk Parterre
1 25 Mk Prosceniums Loge 2 Rang 2 Mk 2 Rang Vorderreihen 1,50 Mk 2 Rang Hinter
reihen Seite 75 Pfg 3 Rang Mitte nummerirt 75 Pfg Gallerie 40 Pfg
Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im

Vestibül des Theatergebäudes geöffnet
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Borstellungen

sind an der Kasse zu haben
Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel a 10 Pfg sind an der Kasse und bei den

Billeteuren zu haben

Kasseneröffnnng SV Nhr Anfang Vz Uhr Ende nach Uhr
Donnerstag den S Dezember 44 Vorstellung im Abonnement Farbe gelb

Zum S Male in dieser Saisons HVSIIivIn
Freitag den Iv Dezember 45 Vorstellung im Abonnement Farbe weiß

Sonnabend den 11 Dezember 46 Abonnements Vorstellung Farbe roth

Wz v iSonntag den IS Dezember Nvi von C M v Webermit neuer Ausstattung
In Vorbereitung ZZsi Operette von Millöcker

ie s Ävi komische Oper in 3 Akten von Mozar
Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrag

ist die Veröffentlichung des Theaterzettels mrt Angabe der Rollenbesetzung aus
schließlich dem Halle schen Tageblatts vorbehalten Alle anderwciten Publikationen
werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters

kWtimrmt MZ Veiiill
verdiiuäon mit äor Äiasr I von I ttrsterMl IMMllM WW in kilüo A 8

Ar Ltsinstr sse 66 ewxlloklt Ar Ltöiiistrassö 66
Depot Iiollällä WZIäsr Laison

j VZiivr iivoll a Oouvsrt 1,50 lzis 10
öäsr laASS oit

im boQllsmMt ä Oouvort 1

ill ibrsr rt
DZ i vi u jVier vom 8L

usssr 6sin Hauss a Ias 20 kx
Kossrvirw Zimmer kür amilisn stodon stets üur VorkÜAvUA

Uaolis doLoiidsrs auk moino soliäsn Vsluzzrsiss aukmscksam
vsräEv ausser äsw Ilausv bis 12 Ullr L bMcls vsradroiobt

von D it NKei
sovls WZiisA UQä äör xreuss NiliÄr VooliWdlÄttXreu i eitruiA eto

Beachteuswerth
Als passendes Weihnachtsge

schenk empfehle meine prachtvollen
ZTSeiÄvr

beste u edelste Qualitä
ten unter mehrjähriger Garantie für
gutes Tragen zu sehr sehr soli
den Preisen

gr Steinstraße 7

GGGGGOSGOGGOGG

st v
empfiehlt zu soliden Preisen

RuZ MAÄ Z
tz Schmeerstr S

MM
frei

liefere bestes Billardtuch den
Bezug 16 30 Mk Proben

Panl Grdmann Schwiebus

35 illtermMte Wer
ksrninos st lromiriss

ssnl st a äeux
pr Stück 15 Pfg u 20 Pfg Porto

in Sulzbach R B Trier

Reeller
Ausverkauf

wegen

m

HttezkiiA
Hoflieferanten

LlaUs a 8
Gr Steiustratze HA

Gr Steinstraße
Gr Steinstraße 64

Zu WeihmchtseiMnfeu
Der von uns Kvzs r AMOiK veranstaltete Ausverkauf unserer Waarenlager welche noch sehr

reich mit allen Neuheiten der Saison svrtirt sind als

MIw KMckm Waaren lartlilien leDiekeMckeu UOeUM kmoäeckßn OaelllM Cravatten IlomlloumIiänKo
ete dürfte jetzt

die billigste Bezugsquelle für WeihuachtseinkSufe
sein da wir sämmtliche Artikel zu und unter Selbstkostenpreis abgeben Wir machen also ein 7 Pub
likum auf unseren wirklich reellen Ausverkauf ganz besonders aufmerksam

Hkvav äi uvl 8
Gr Steiustratze 4

Hoflieferanten

Halt 8gib d t iakmielleu uud Meratoitkell verantwortlich JuUa Mu üelt tn vcme Klötz sche Buchdmae i SNc lch a Z t
Expedttto des Halle lcheu TaaeblatteS Bwbe Mrtchpraß 19 eeöftmt vm 7 Uhr Swrgm M 7 Wr ilbeud

Gr Steinstraße 4

Hierzn 2 Beilage
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